
FÜR DICH
FÜR UNS
FÜR ALLE

Fremdenverkehrsverein
Garmisch-Partenkirchen e.V.

www.fvv-gapa.de

Der Fremdenverkehrsverein ist ein aktiver Verein für 
den Ort. Für Einheimische und Gäste.
Alle unsere Aktionen sind ausschließlich von dem 
Gedanken geleitet, den Ort lebens- und liebenswert 
zu erhalten und seine Attraktivität zu steigern.
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Bildnachweis:
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Gewünschte Mitgliedschaft:

❑ Nur Mitgliedschaft

❑ Mitgliedschaft und Bildverlinkung Ihrer Website

❑ Mitgliedschaft, Bildverlinkung Ihrer Website und

 Teilnahme an der Direktbuchungsanfrage

Mit dem Absenden des Beitrittsformulars erklären Sie 

Ihren Beitritt zum Fremdenverkehrsverein Garmisch-

Partenkirchen e. V. und ermächtigen hiermit den Frem-

denverkehrsverein Garmisch-Partenkirchen e. V. wider-

rufl ich, die zu entrichtenden Zahlungen der Mitglieds-

beiträge und/oder Verlinkungskosten bei Fälligkeit zu 

Lasten Ihres Kontos durch Lastschrift einzuziehen. 

Die Gläubiger-Identifi kationsnummer des Vereins lautet: 

DE03 FVV 0000 0675 423. Die Mandatsreferenz wird Ih-

nen separat mitgeteilt. 

Hinweis: Sie können innerhalb von acht Wochen, begin-

nend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des be-

lasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit Ihrem 

Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kreditinstitut:

IBAN:

BIC:

Kontoinhaber:

Mit Unterzeichnung der Beitrittserklärung erteile ich 

meine Einwilligung zur Erhebung, Nutzung und Ver-

arbeitung meiner personenbezogenen Daten gemäß 

der Vereinssatzung und der Datenschutzerklärung.

Ort, Datum:

Unterschrift:

✃



Unser Fremdenverkehrsverein, ursprünglich im 

Jahr 1869 als „Verschönerungsverein Garmisch“ 

gegründet, ist einer der ältesten touristischen 

Vereine in Bayern. 

Er ist heute eine starke überparteiliche Initiati-

ve mit dem Ziel, eine lebenswerte, touristisch 

attraktive und zukunftsfähige Marktgemeinde 

mitzugestalten. Wir sind der Partner und die In-

teressenvertretung aller Menschen, denen Gar-

misch-Partenkirchen am Herzen liegt und die 

direkt oder indirekt mit dem Tourismus verbun-

den sind. Als engagierter Verein bündeln wir die 

verschiedenen Interessen und fördern die Zu-

sammenarbeit mit Verwaltung, Politik und ande-

ren Organisationen, auch über die Ortsgrenzen 

hinaus. Die Anliegen unserer Mitglieder werden 

von uns aktiv betreut. Unser Ziel ist es, den Zu-

sammenhalt zu fördern, zu informieren und wei-

terzubilden. 

Die Verbesserung und Attraktivitätssteigerung 

des touristischen Angebotes in Garmisch-Par-

tenkirchen wird von uns aktiv gefördert. Dazu 

übernehmen wir die Verantwortung für einzel-

ne Projekte, die wir initiieren, durchführen und 

fi nanzieren.

Folgende Projekte haben
wir in den vergangenen Jahren realisiert:

• Kneippbecken am Kramerplateauweg

• Atemwegslehrpfad in der St.-Antons-Anlage

• Fahnenensemble am nördlichen Ortseingang

• Meditationsweg „Gedanken Bergauf“ 
  vom Tal bis zum Osterfelderkopf

• Beschilderung der wichtigsten historischen
  Gebäude in beiden Ortsteilen

• Entwicklung eines touristischen Wegweisungs-  
  systems innerhalb des Ortes

• Mitarbeit bei der Entwicklung des Hotelleitsystems 

• Errichtung des „Magischen Kräutergartens“
  im Michael-Ende-Kurpark

• Geologischer Lehrpfad „Die Steine des Alpen-
  raums“ entlang der Partnach 

• Aphorismenweg „Natur“ rund um den Ameisberg   
  am Wank

• regelmäßiges Informationsblatt für Mitglieder   
  und Freunde des Vereins

• Direktbuchungs-Anfrageportal – Weiterleitung   
  von Gästeanfragen an teilnehmende Vermieter

Es gibt Worte, 

die sind wie eine Herberge.

Gerhard Ebeling

Ein Projekt des Fremdenverkehrsvereins Garmisch-Partenkirchen und der evangelischen und katholischen Kirchengemeinden Garmisch-Partenkirchen.

Folgende Projekte haben

Der Spitzwegerich (Plantago lanceolata)

Arzneipflanze des Jahres 2014

Von der Antike bis in die Neuzeit gilt der Spitzwege-
rich als wichtige Heilpflanze zur Stillung von Blutungen 
und bei Wunden in den Luftwegen, im Darm und gegen 
Menstruationsblutungen. Auch andere Verletzungen 
wie Brandwunden, Insektenstiche und Tierbisse sowie 
Knochenbrüche werden häufig genannt. Darüber hin-
aus wird der Spitzwegerich auch bei der Behandlung 
von Asthma, Geschwüren in der Mundhöhle, bei Zahn- 
und Ohrenschmerzen eingesetzt.
Sogar Shakespeare erwähnt den „Platain“ in seinen Wer-
ken gegen Hautverletzungen.
Nicht eindeutig ist die Herkunft des Namens. Im Lexi-
kon der deutschen Pflanzennamen wird er als „Guter 
Heinrich“ bezeichnet, Gotthard Madaus leitet den Na-
men vom althochdeutschen „rich“ (König) ab.
Den Spitzwegerich findet man heute weltweit vor al-
lem an Wegrändern. Je nach Klimabedingung kann die 
Pflanze bis zu 50 cm hoch werden. Verwendet werden 
ausschließlich die spitz zulaufenden Blätter.

Dr. Johannes Gottfried Mayer
Universität Würzburg

Bild: commons.wikipedia, Hans Hillewaert/,CC BY-SA3.0

Wallfahrtskirche St. Anton

Aufgrund eines Gelöbnisses und als Dank für die Rettung aus 
den Kriegswirren des Spanischen Erbfolgekrieges und den 
damit verbundenen Plünderungen und Brandschatzungen 
bauten vier Partenkirchner Bürger 1704 eine Kapelle zu Ehren 
des Hl. Antonius von Padua. Eine Votivtafel am Eingang in der 
Kirche erinnert daran.
Die achteckige Kapelle (Oktogon) ließ dann der Partenkirchner 
Pfarrer Matthias Samweber aus eigenen Mitteln erweitern mit 
einem ovalen Kirchturm, einem Priesterhaus und dem Zwie-
belturm (1734–1736).
Er holte dafür den hervorragenden Baumeister und Stucka-
teur Josef Schmutzer und den aus Südtirol stammenden Maler 
Johann Evang. Holzer. Dieser schuf das prachtvolle Decken-
fresko, eines der schönsten und wertvollsten im bayerischen 
Raum. Es stellt die Nöte der Menschen sehr anschaulich dar.

Bis 1934 wurde die Wallfahrtsstätte von Priestern im Ruhestand betreut, seitdem 
wird die Seelsorge von Patres des Franziskanerordens wahrgenommen. Noch 
heute wird alljährlich am 13. Juni das Antonifest von Gläubigen aus der ganzen 
Gegend gefeiert.

The Franciscan monastery of St. Anton 

It was a solemn vow and the desire to express gratitude for being rescued from 
the turmoil of the War of the Spanish Succession and the resulting plundering and 
pillage that drove four townsmen of Partenkirchen to build a chapel in honor of St. 
Antonius of Padua in 1704. A votive tablet at the entrance to the church serves as 
a reminder of this past.
Matthias Samweber, the parish priest of Partenkirchen, then used his own funds 
to add an oval church tower, a priest’s house and the onion-domed tower to the 
octagon-shaped chapel (1734–1736).
He brought in the skilled master builder and stucco artist, Josef Schmutzer, and 
the fresco painter from South Tyrol, Johann Evangelist Holzer, to carry out this 
work. Holzer created the magnifi cent frescoed ceiling, one of the most beautiful 
and highly prized in the Bavarian region. It depicts the hardships and woes of the 
people very vividly.
Retired priests took care of the pilgrimage site until 1934. Since then, priests of 
the Franciscan order have been providing pastoral care. To this very day, the Anto-
ni Fest is still celebrated by the faithful from the entire region every year on June 

13th.

HISTORISCHER ORTSRUNDGANG

Historic 

Town Tour

Eine Initiative von: 

Fremdenverkehrsverein
 und Verein für 

Geschichte, Kunst- und
 Kulturgeschichte 

In den kleinen Dingen
zeigt die Natur die allergrößten Wunder.

Linné 1707 – 1778

Fremdenverkehrsverein Garmisch-Partenkirchen

Machen Sie mit!

Mit Ihrer Mitgliedschaft unterstützen Sie tatkräftig 
unseren erfolgreichen Verein, der auf eine rund 

150-jährige Tradition zurückblickt.
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Helfen Sie mit, damit wir auch in Zukunft für un-
seren Ort, seine Bewohner und seine Gäste erfolg-

reich tätig sein können.

Weitere Informationen fi nden Sie auf unserer 
Homepage: www.fvv-gapa.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Möchten auch Sie Mitglied des
Fremdenverkehrsvereins werden?

Mit Ihrer Mitgliedschaft unterstützen Sie einen erfolg-
reichen Verein in Garmisch-Partenkirchen, der auf eine 

rund 150-jährige Tradition zurückblickt. Helfen Sie mit, 
damit wir auch in Zukunft für unseren Ort, seine Be-

wohner und seine Gäste erfolgreich tätig sein können.

Bitte füllen Sie das Beitrittsformular mit Vorder- und
Rückseite vollständig aus und senden Sie es an:

Fremdenverkehrsverein

Garmisch-Partenkirchen e.V.

Burgstraße 7
82467 Garmisch-Partenkirchen

Name/Vorname:

Betriebsname:

Straße:

PLZ und Ort:

E-Mail:

Telefon

Folgende Mitgliedschaften stehen zur Auswahl:

Vereins-Mitgliedschaft 

+ zusätzlich:

Bildverlinkung Ihrer

Website
 

+ zusätzlich:

Teilnahme an der

Direktbuchungsanfrage

€ 30,00 jährlich

€ 40,00 jährlich

zzgl. einmaliger

Einrichtungsgebühr € 20,00

€ 40,00 jährliche Grundgebühr

zzgl. jährlich € 15,00 pro FeWo

bzw. € 4,00 pro Gästebett

✃


